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Von Blanche7

Kapitel 3: Die Asimov’schen Gesetze

Ich betrat den Schulhof als ich Kaibas Limousine vorfahren sah und wie ich es geahnt
hatte, stieg dieser Fake Kaiba aus. Ich konnte es mir nicht verkneifen und beschimpfte
ihn Blechdose. Aber wieder wurde ich nur ignoriert von ihm.

Der Rest des Schultages verlief recht eintönig und ich machte mir Gedanken, warum
der echte Kaiba nicht zur Schule kam, hatte er so viel zu arbeiten? Es ging mich
eigentlich nichts an, aber insgeheim hatte ich schon lange Interesse an dem jungen
CEO. Und durch unseren Streit in der Schule bekam ich wenigstens ein bisschen
Aufmerksamkeit von ihm.

Nach dem Unterricht verfolgte Seth mich und als wir in einer Seitengasse waren,
drückte er mich plötzlich an eine Wand und drohte mir ich solle ihn und Seto sama in
Ruhe lassen, sonst müsse er mich beseitigen. Schockiert hielt ich die Luft an. Das
konnte doch nicht wahr sein. Seth hatte mir wirklich gedroht und das nicht gerade
sanft.

Ich dachte, Androiden haben bestimmte Regeln, die sie nicht missachten dürfen, die
Gesetze kennt doch jeder:

0.Ein Roboter darf die Menschheit nicht verletzen oder durch Passivität zulassen, dass
die Menschheit zu Schaden kommt.
1. Ein Roboter darf keinen Menschen verletzen oder durch Untätigkeit zu Schaden
kommen lassen, außer er verstieße damit gegen das nullte Gesetz.
2. Ein Roboter muss den Befehlen der Menschen gehorchen – es sei denn, solche
Befehle stehen im Widerspruch zum nullten oder ersten Gesetz.
3. Ein Roboter muss seine eigene Existenz schützen, solange sein Handeln nicht dem
nullten, ersten oder zweiten Gesetz widerspricht.

Aber dieser Seth hatte mir gerade gedroht, mich zu beseitigen, wenn ich ihn
und Kaiba nicht in Ruhe ließe. Das konnte ich nicht auf mir sitzen lassen, ich beschloss
zu Kaiba zu gehen und ihn zur Rede zu stellen.

Die Limousine stand bereits am Tor, also war dieser Seth schon zu Hause. Die Tür
wurde von Kaibas Angestellten geöffnet und ich verlangte so höflich wie ich konnte in
meiner Wut Seto Kaiba zu sprechen.
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Jetzt stand Seto vor mir und ich war außer mir vor Wut. „Dein Android hat mir heute
gedroht, er würde mich beseitigen, wenn ich dich nicht in Ruhe lasse.“

„Seth ist einwandfrei in Ordnung, er würde niemandem drohen, er hat die
die Asimov’schen Gesetze einprogrammiert bekommen, beteuerte Seto bevor er
plötzlich zu schwanken begann und vor meinen Augen zusammenbrach. Ich konnte
ihn gerade noch vor einem Sturz bewahren und fing ihn auf.

Jetzt kam Seth zur Tür geeilt und nahm mir Seto ab und legte ihn vorsichtig auf den
Boden. „Seto sama hat schwer gearbeitet die ganze Nacht, sein Körper ist
geschwächt, bitte verlassen Sie unser Grundstück, sagte Seth und schloss die Tür...
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